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WINTERSHALL DEA UNTERSTÜTZT LIVING STATUES 
FESTIVAL IN WILHELMSHAVEN 
 

• Sponsoring stärkt kulturelle Vielfalt in der 

Hafenstadt an der Nordsee-Küste  

• Rund 20 internationale Künstlerinnen und Künstler 

werden in der Wilhelmshavener Innenstadt zu 

lebenden Statuen 
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Wilhelmshaven / Kassel. Wintershall Dea unterstützt das diesjährige 

Living Statues Festival in Wilhelmshaven mit 3.000 Euro und leistet damit 

einen wertvollen Beitrag für die kulturelle Vielfalt vor Ort. Am 2. und 3. 

September verwandeln sich über 20 internationale Künstlerinnen und 

Künstler in der Wilhelmshavener Innenstadt in lebende Statuen und 

begeistern mit aufwendigen Kostümen und Maskeraden die 

Besucherinnen und Besucher.  

 

Wintershall Dea ist bestrebt, langfristig ein verlässlicher Partner für 

Wilhelmshaven zu sein und engagiert sich neben den Energieprojekten 

auch für Kulturprojekte. Als Mitglied im ENERGY HUB plant das 

Unternehmen die Entwicklung wichtiger CCS- und Wasserstoffprojekte 

im Industriegebiet Voslapper Groden und stärkt dadurch das Profil als 

künftige grüne Energiehauptstadt Deutschlands.  

 

„Wir fokussieren uns auf Industriedekarbonisierung aus einer Hand: Der 

kohlenstoffarme Wasserstoff aus unserem BlueHyNow-Projekt soll 
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industrielle Betriebe in der Region mit emissionsarmer Energie versorgen. 

Mit CO2nnectNow entwickeln wir eine Infrastruktur bis in die Nordsee, um 

dort industrielle CO2-Restemissionen sicher und langfristig unter der 

Nordsee einzuspeichern“, fasst Andreas Hartmann, Country Lead CCS & 

Hydrogen Deutschland bei Wintershall Dea, die Pläne des Unternehmens 

am Jadebusen zusammen. „Als guter Nachbar engagieren wir uns auch 

abseits dieser Projekte in Wilhelmshaven, um die nachhaltige 

Entwicklung der Region zu stärken“, ergänzt Hartmann.  

 

Die Hafenstadt veranstaltet seit Jahren außergewöhnliche 

Kunstfestivals. Das Living Statues Festival Wilhelmshaven findet in 

dieser Form bereits zum zweiten Mal statt. Im vergangenen Jahr hat 

Wintershall Dea anlässlich des 10. Internationalen StreetArt Festivals 

das 3D-Bodenbild ‚Energiedrehscheibe Wilhelmshaven‘ gesponsert.  

    

 

Über Wintershall Dea 

Wintershall Dea entwickelt sich von Europas führendem unabhängigen Erdgas­ und 

Ölunternehmen zu einem in Europa führenden unabhängigen Gas- und Carbon 

Management-Unternehmen. Wir haben mehr als 120 Jahre Erfahrung als 

Betriebsführer und Projektpartner entlang der gesamten E&P-

Wertschöpfungskette. Das Unternehmen mit deutschen Wurzeln und Sitz in Kassel 

und Hamburg sucht und fördert in 11 Ländern weltweit Gas und Öl auf effiziente 

und verantwortungsvolle Weise. Mit Aktivitäten in Europa, Lateinamerika und der 

MENA-Region (Middle East & North Africa) verfügt Wintershall Dea über ein 

weltweites Upstream-Portfolio und ist mit Beteiligungen im Erdgastransport zudem 

im Midstream-Geschäft aktiv. Und wir entwickeln Lösungen für 

Kohlenstoffmanagement und kohlenstoffarmen Wasserstoff, um die Klimaziele zu 

erreichen und die Energieversorgung zu sichern. Mehr in unserem Geschäftsbericht. 

https://wintershalldea.com/de/geschaeftsbericht-2022
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Als europäisches Gas- und Ölunternehmen unterstützen wir das Ziel der EU, bis 2050 

klimaneutral zu werden. Dafür haben wir uns anspruchsvolle Ziele gesetzt: Bis 2030 

wollen wir die Treibhausgasemissionen der Kategorien Scope 1 und 2 in allen unseren 

eigenoperierten und nicht eigenoperierten Explorations- und Produktionsaktivitäten 

in Höhe unseres Anteils auf netto null reduzieren. Wintershall Dea wird die eigene 

Methanintensität bis 2025 auf unter 0,1 Prozent senken. Wir unterstützen die 

Initiative der Weltbank „Zero Routine Flaring by 2030“, die darauf abzielt, das 

routinemäßige Abfackeln in eigenoperierten Anlagen bis 2030 zu beenden. Darüber 

hinaus planen wir, die weltweiten Bemühungen zur Dekarbonisierung zu 

unterstützen, indem wir ein Carbon Management- und Wasserstoff-Geschäft 

aufbauen, das 20-30 Millionen Tonnen CO2 pro Jahr bis 2040 einsparen kann. Mehr 

hierzu finden Sie in unserem Nachhaltigkeitsbericht. 

 

Wintershall Dea ist 2019 aus der Fusion der Wintershall Holding GmbH und der DEA 

Deutsche Erdoel AG hervorgegangen. Heute beschäftigt das Unternehmen über 

2.000 Mitarbeitende aus nahezu 60 Nationen. 

 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.wintershalldea.com oder 

folgen Sie uns auf Twitter, Facebook, LinkedIn, YouTube und Instagram. 

https://wintershalldea.com/de/woran-wir-glauben/nachhaltigkeit/2022-nachhaltigkeitsbericht
https://wintershalldea.com/de
https://twitter.com/Dwintershalldea
https://facebook.com/wintershalldea.de
https://www.linkedin.com/company/wintershalldea/
https://www.youtube.com/channel/UCje_eGYF31gCVmmNj-Njy1A
https://www.instagram.com/wintershalldea/

